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Das erste und größte Geschenk


an einen jeden Menschen ist


das eigene Leben









Wir kommen mit leeren


Händen, wir gehen mit leeren


Händen.


Alles, was wir dazwischen


unser eigen nennen, sind


Geschenke des Lebens an uns.


Jede Erfahrung, jede


Erkenntnis, jedes Gefühl ist


ein Geschenk an uns.







Vorwort


Wann spüren wir, dass wir am Leben sind? Wir spüren es immer dann, wenn uns etwas emotional berührt. Wenn wir Freude empfinden, wenn unser Herz übergeht, wenn wir traurig werden und zu Tränen gerührt sind.


Wir spüren es immer zuerst in unserem Herz. Solange unser Herz schlägt und unseren Körper über das Blut mit Sauerstoff und Nährstoffen versorgt sind wir am Leben. Unser Herz macht niemals Pause. Wenn unser Herz kurz aussetzt, dann werden wir ohnmächtig. Wenn unser Herz aufhört zu schlagen, dann endet damit unser Leben. Unser Herz ist das zentrale Organ in unserem Körper und es hat eine enorm wichtige Aufgabe. Ohne unser Herz gibt es kein Leben für uns.


Ohne Verstand können wir leben. Wenn Menschen sich bis zur Besinnungslosigkeit besaufen, dann geht das Leben weiter, solange die anderen Organe mit dem Gift im Körper umgehen können. Der Körper versucht ständig, sich zu regenerieren, sich selbst zu heilen. Auch die Selbstheilungskräfte kommen aus dem Herzen. Unser Herz ist die Verkörperung der bedingungslosen Zuwendung. Daher ist es auch nur allzu natürlich, dass unser Herz als Symbol für die Liebe betrachtet wird.


Unser Herz, unser zentrales Organ im Körper, mit der Liebe als grundlegender Eigenschaft, als Essenz, ist die Grundlage für unsere Existenz und für unser Überleben.


Alles, was aus dem Herzen kommt, ist gut für uns - und auch gut für andere. Wenn wir ein glückliches und gesundes Leben führen möchten, dann sollten wir uns immer an unserem Herzen orientieren. Es ist der beste Wegweiser für unsere Entscheidungen.


Einige sehr bewegende Momente der letzten Woche und die Erkenntnis, wie wichtig unsere Gefühle für uns Menschen sind, haben mich dazu ermutigt, dieses Buch zu schreiben.


Unser Leben besteht nicht nur aus paradiesischen Momenten der Freude. Wir haben unsere täglichen Aufgaben, Hindernisse, Probleme, Herausforderungen zu meistern. Jeder von uns ist jeden Tag dabei, das eigene Leben irgendwie zu bewerkstelligen. Je größer die Probleme, um so größer sind die Risiken, dass wir am Leben verzweifeln, doch ebenso ist die Chance damit größer, dass wir aus diesen Problemen wichtige Erkenntnisse gewinnen, die uns für den Rest unseres Lebens verändern können.


Es liegt immer auch an uns, wie wir Ereignisse und Erfahrungen verarbeiten, interpretieren und annehmen. Sehen wir das Positive in allem, was geschieht, oder konzentrieren wir uns stets auf das Negative? Mit unseren eigenen Gedanken stellen wir die Weichen für unsere Zukunft. Wenn wir an den Problemen unserer Vergangenheit so sehr festklammern und unsere schlimmen Erfahrungen jeden Tag aufs neue wieder hervorholen, dann programmieren wir uns damit eine düstere Zukunft. Wenn wir unsere Erlebnisse annehmen, als das, was sie sind und waren, wenn wir bereit sind, nach dem Sinn hinter den Geschehnissen zu suchen und auch bereit sind, unsere Ängste loszulassen, dann können wir uns immer mehr frei machen von den Fesseln der Vergangenheit.


Es darf und es sollte auch unser Ziel sein, den inneren Frieden zu finden, unsere eigene Freiheit wertzuschätzen und zu pflegen und vor allem - unsere Gedanken für eine glückliche Zukunft zu programmieren.


Lassen Sie uns in diesem Buch eine kleine Reise machen. Ein Kästchen aus Holz mit 6 Glückssteinen liegt vor mir. Betrachten wir diese 6 Glückssteine ein wenig und finden wir heraus, wie wir unser eigenes Glück damit fördern können.




Ihr Dieter Heri Mader
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